
 

 
Im September war es wieder soweit: Peter Glas, Vorstand des Vereins FANGA e.V., machte 
sich zusammen mit Markus Ritschel u.a. mit drei gespendeten Festool-Werkzeugkisten, 
einem Koffer voll Reißverschlüssen und Knöpfen, einer 1,5m langen Führungsschiene für die 
Handkreissäge und einer langen Liste mit anstehenden Arbeiten auf den Weg nach Banfora 
in Burkina Faso. Es wurde mal wieder Zeit im Ausbildungszentrum und bei den Patenkindern 
nach dem Rechten zu sehen und jede Menge offiziellen Papierkram vor Ort zu erledigen. 
 

Was war los vor Ort? 

      Schreinerlehrlinge testen gleich die neu gespendete Festool Stichsäge              Den Schweinderln geht’s gut! 
 
Die Firma Festool hat uns mit einer schönen Sachspende beglückt. Eine Stichsäge, eine 
Handkreissäge und ein Akkuschrauber Plus Zubehör und Ersatzsägeblättern im Wert von ca. 
1800€ sind jetzt im FANGA-Ausbildungszentrum im Einsatz. 
 
Dank einer privaten, zweckgebundenen Spende beim letzten Besuch im Frühjahr konnte sich 
unsere Wächterfamilie ein Schwein anschaffen und den dazu gehörigen Stall ganz in der 
Nähe vom Ausbildungszentrum bauen. Mittlerweile gibt’s bereits Nachwuchs und Peter Glas 
überzeugte sich davon, dass es den kleinen Ferkeln gut geht und sie wachsen und gedeihen. 

 
 
 
 



Wir freuen uns euch unsere neue Sekretärin Adjara Sagnon 
vorzustellen, die seit September für uns im Ausbildungszentrum 
arbeitet. Sie kümmert sich um die organisatorischen Dinge vor Ort 
wie Listen und Quittungen, ist Ansprechpartner für unsere 
Patenkinderfamilien und kommuniziert mit uns in Deutschland.  
Ein großer Punkt dieser Reise war Adjara in unsere Organisation 
einzuarbeiten.  

 
 
 
 
Oktober ist immer noch Regenzeit.  
Alles fängt an zu wachsen und es 
grünt. Zwischendrin schüttet es 
immer wieder wie aus Eimern. 
 
Das hat den Vorteil, dass man 30 
Minuten lang draußen unter der 
Regenrinne richtig gut duschen und 
auch die Kleidung waschen kann. 

– Einfach himmlisch bei der Hitze! 
 
Die Wasserleitung zu unserem Ausbildungszentrum ist schon im Bau, aber noch muss jeder 
Tropfen mehrere hundert Meter auf dem Fahrrad mit Kanistern transportiert werden. Da 
wird einem bewusst wie wertvoll sauberes Wasser ist. 
 
Einen Teil des Geldes für den Betrieb des Ausbildungszentrums erzielt FANGA e.V. durch den 
Verkauf von burkinischen Waren in Deutschland. 
Die Schneider-Lehrlinge machten sich deshalb unter Anleitung Ihres Lehrers ans Werk um 
u.a. für den jährlichen Weihnachtsmarkt in Bruckmühl schöne, bunte Taschen zu fertigen.  
 

 
Stolz präsentieren die Schneiderlehrlinge Ihre Werke. 

 
 
 



Ein absolutes Highlight des diesjährigen Besuchs war die mitgebrachte Kamera-Drohne mit 
der Peter Aufnahmen vom Ausbildungszentrum und der Umgebung machte. Innerhalb von 
fünf Minuten war der Hof voll mit Kindern und Frauen aus der Nachbarschaft. Die Landung 
der Drohne fand unter großem Applaus statt. Die Leute redeten von einer großen 
Überraschung, gar einem Wunder. Es fliegt so hoch wie die Flugzeuge und nicht alle waren 
sich sicher, ob es auch wieder runterkommt.   
 

 

 
Ein aktuelles Problem: 
Die Verpflegung der Lehrlinge 

Unsere Lehrlinge laufen morgens teilweise gut 2 
Stunden bis zum Ausbildungszentrum.  
Viele leben als Haushaltshilfen bei „Onkel und 
Tanten“ in der Stadt und müssen für diese Familien 
noch früh am Morgen vor der Schule kochen und 
putzen. Manche von ihnen kommen hungrig in die 
Schule und haben kein Geld sich in der Mittagspause 
etwas zu kaufen.  
Diese Problematik um die fehlende Verpflegung 
tagsüber wurde beim Treffen mit den Lehrern als 
eines der aktuellen Hauptprobleme angesprochen.  
FANGA e.V. macht sich nun Gedanken, wie eine Kantine finanziert werden kann um den 
Kindern und Jugendlichen wenigstens eine warme Mahlzeit pro Tag zu bieten.  
Um dieses Projekt zu stemmen sind aber mehr Spendengelder nötig. Die jetzigen Einnahmen 
reichen gerade für den Betrieb des Zentrums und die Betreuung der Patenkinder. 

 



Wir sind ein kleiner Verein, der auf jede Hilfe angewiesen ist, um den Betrieb des 
Ausbildungszentrums aufrecht zu erhalten und in Zukunft den Jugendlichen ein warmes 
Mittagessen zu finanzieren.  
 

Lehrlings-Pate werden…  

Mit einem jährlichen Beitrag von 160 € finanzieren Sie Ihrem Patenkind eine abgeschlossene 
Ausbildung und ermöglichen ihm eine bessere Zukunft.  
Sie übernehmen die Kosten für Lehrer bzw. Meister, Materialien, Werkzeuge, Betriebskosten 
des Zentrums und finanzieren ein warmes Mittagessen. Als Pate erhalten Sie mindestens 
einmal im Jahr einen Bericht über die schulische Entwicklung Ihres Lehrlings. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Klaus Woithe, Email: klaus-woithe@t-online.de 

 
Mitglied werden… (falls Sie es noch nicht sind…) 

Wir freuen uns über jedes Vereinsmitglied, ob aktiv oder passiv. Als Mitglied werden Sie 
über die Aktivitäten des Vereins und aktuelle Entwicklungen durch Rundbriefe per E-Mail 
informiert. Sie dürfen bei den Mitgliederversammlungen teilnehmen und über zukünftige 
Aktionen und Entscheidungen mitbestimmen. Der jährliche Mindestbeitrag beträgt nur 40 €, 
höhere Beiträge sind herzlich willkommen.  
Einen Mitgliedantrag finden Sie unter http://www.fanga-ev.de/downloads/AntragMit.pdf 
 

Helfen… 
Machen Sie Werbung für FANGA e.V.  
Erzählen Sie Ihren Verwandten, Freunden oder Arbeitskollegen von uns und unserer Arbeit. 
Unterstützen Sie uns durch aktive Hilfe beim Verkauf von Waren aus Burkina Faso, z.B. die 
von unseren Lehrlingen selbstgenähten Taschen und Rucksäcke. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Evi Pöhlmann, Email: eva.poehlmann@gmx.net 
 

Spenden… 
Bankdaten von FANGA e.V. 
IBAN: DE82 7116 0000 0001 2296 05  BIC: GENODEF1VRR  
Volksbank Raiffeisenbank Rosenheim-Chiemsee eG 
 
Mehr Infos unter info@fanga-ev.de oder www.fanga-ev.de 
 

Übrigens: Der neue Fanga-Kalender 2020 ist da! 

 
Einfach unter info@fanga-ev.de zum Preis von 10€ bestellen. 
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